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Intelligenz-Diatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu ‚Danzig. 


Königl. Provinziale$nrelligenz-Comtoit im Poft-Lotat. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


„„ rr r 
No. 133. Montag, den 10. Juni. 1844. 
CC / . 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 7. und 8. Juni. a 

Die Herren Gutsbeſitzer Bartholdy aus Stettin, Heimie aus Althof Cöße, 
die Herren Kaufleute Hummberg, Schiemann und Kucheppin aus Riga, Marwedel 
aus Gladebach, Wiſſmann aus Amſterdam, Schley aus Libau, Dillenberg aus El⸗ 
berfeld, Gad aus Helſingör, Herr Partieulier Sellmann aus Hamburg, log. im Eng⸗ 
liſchen Haufe. Herr Juſtiz⸗Commiſſarius A. Damerow aus Muſſow, Herr Land⸗ 
wirth L. Schwarz aus Jordanowo, die Herren Kaufleute Mager und C. Stern aus 
Königsberg, Kaiſer aus Hamburg, Herr Färbereibeſitzer F. Koch aus Magdeburg, 
Herr Etuis⸗Fabrikant C. A. Biſchoff aus Würzburg, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Lieutenant und Gutsbeſitzer Bartz I. nebſt Gemahlin auf Bychow, Herr Pfarrer 
Waller aus Gardſchau, log. in den drei Mohren. 


Bekanntmachungen. 

33 Um die vielfachen Exceſſe zu verhindern, welche feit einiger Zeit durch Zus 
ſammenkünfte von Lehrburſchen, namentlich der Maurer- und Zimmerburſchen in 
Schankhäuſern veranlaßt worden, werden ſämmtliche Schankwirthe in der Stadt Dan⸗ 
zig und deren Vorſtädten bei Vermeidung ſofortiger Schließung des Schankhauſes 
hierdurch angewieſen, in ihren Schankſtellen dergleichen Zuſammenkünfte von Lehr⸗ 
durſchen nicht ferner zu geſtatten. 8 5 

Gleichzeitig wird ihnen in Erinnerung gebracht, daß die Verabfolgung von 
Getränken an Lehrlinge und die Duldung des bloßen Aufenthalts ſolcher Perſonen 
in Schanklokalen, auch wenn fie einzeln angetroffen werden, mit 1 bis 10 Rthlr. 
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Geldbuße, resp. Gefängnißſtrafe, im Wiederholungsfall mit Entziehung. der Conceſ⸗ 


ſion zur Schankwirthſchaft beſtraft wird. 

Danzig, den 6. Juni 1844. 

Königliches Polizei⸗Präſidium. 
0 vi Clauſewitz. 
2 Die Veränderungen, welche in den Preifen mehrerer Droguen eingetreten 
find, haben eine gleichmäßige Veränderung in den zur Zeit beſtehenden⸗ Tarpreiſen⸗ 
verſchiedener Arzeneien nothwendig gemacht. Die hiernach abgeänderten, im Drucke 
erſchienenen Tar⸗Beſtimmungen, treten mit dem 1. Juni ce in Wirkſamkeit. 
Berlin, den 30. April 1844. 
Der Miniſter der Geiſtlichen, Unterrichts- und Medicinat-Angelegsuheiten.. 
e gez. Eichhorn. 


3. Veorſtehendes Publikandum bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, mit ter 


Nachricht, daß die gedachten Tarbeſtimmungen A 1 Sgr. pro Stück. in unſerer Re⸗ 
giſtratur für Polizei-Angelegenheiten zu haben find. 2 
Danzig, den 3. Juni 1844. 
i Königl. Regierung. Abtheilung des Innern: 
4. Der Hofbeſitzer Michael Grenz zu Rokitken und feine. verlobte Braut Ma⸗ 
riana Belinska zu Klein-Janiſchau haben die eheliche Güter- und Erwerbs-Gemein⸗ 
ſchaft mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 11. Mai d. J. ausgeſchloſſem. 
h Dirſchau, den 26. Mai 1844. ö 5 
Königl. Land und Stadtgericht. 8 
55 Die verehelichte Lehrer Korn Charlotte Hulda Dienegott geb. Pelz zu Lök⸗ 
nitz hat bei ihrer erreichten Großjährigkeit die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehe⸗ 
manne dem Lehrer Eduard Korn zu Kautrzynd ausgeſchloſſen, welches hierdurch be⸗ 
kannt gemacht wird. a f e 
Neuſtadt, den 15. Mai 1344. a 
Königl. Landgericht, 
als Patrimonial⸗Gericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt.⸗ 
6. Der Kaufmann Rudolph Heinrich Gerlach und die Jungfrau Marie So⸗ 
phie Albertine Schönbeck haben durch einen am 7. Mai c. gerichtlich verlantbarten 
Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes füt ihre einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 9: Mai 1844. 
: Königl. Lande und Stad tgericht. 8 
ZEN Der Kaufmaun Peter Eduard Krüger und die Jungfrau Malwine Arber: 
tine Elletholz, haben durch einen am 8. Mai c. verlautbarten Vertrag, die Ger 
meinſchaft der Güter für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen; die Gemeinſchaft 
in Anſehung desjenigen aber, was ſie während der Ehe durch Thätigkeit: etwerben, 
beibehalten. a x 
Danzig; den 10. Mai 1844.- 9 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
8. Der Schloſſermeiſter Johann Ludwig Weſſel und die Wittwe Schönecke 
Johanne Inliane geb. Remus haben durch einen am 1. Juui 0. errichteten Ver⸗ 
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trag die Gemeinſchaft der Güter und des Ermwerbes, fur ihre einzugehende ee aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 3. Juni 1844. 
Königl. Lands und Stabegericht. 


8 AVERTISSEMENTS. 
9. 2000 Flaſchen ı Shampagne follen durch den Weinmäkler Jantzen in dem am 
21. Juni e. Nachmittags 4 Uhr, 
vot Herrn Seeretair Siewert im Speicher „die graue Gans in der Judengaſſe 
anſtehenden Termine an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 4. Juni 1844. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


10. Zum Volksfeſte im Jäſchkenthal am 23. Juni d. J., ſoll der bisher vom 


Herrn Conditor Richter benutzte Platz, zwiſchen den Tanzplätzen und der Wieſe, 
zur Aufſtellung eines großen Zelts zum Verkaufe von Eßwaaren und Getränken, 
in einem 
Dienſtag, den 11. Juni c., Mittags 12 uhr 
auf dem Rathhauſe anſtehenden Termin, dem Meiſtbietenden gegen ſofortige baare 
Zahlung vermiethet werden. Nachgebote werden nicht angenommen und die Herren 
Bieter erſucht, ihre Gewerbeſcheine mitzubringen. 
Die Kommiſſion für das Volksfeſt im Jäſchkenthal. 
11. Die zum Nachlaß des verſtorbenen Candidaten Hollſtein gehörigen Kleidungs⸗ 
ſtücke, Wäſche, Hausgeräth und Bücher ſollen gemäß Beſtimmung des Gerichts von 
Marienſee in termino 
den 21. Juni c., Vormittags 10 Uhr 
in der Hakenbude zu Marienſee öffentlich gegen gleich baare Zahlung delle 
werden, was hierdurch bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 21. Mai 1844. 
Närezynskt, 
Juſtiz⸗Actuar. 


„nn. 


12. Die gent vollzogene Verlobung ihrer zweiten Tochter Jeanette Etife 
Doodt mit Herrn Carl Erdman Geppelt, zeigen in Stelle beſonderer Meldung hie⸗ 
mit ergebenſt an. C. M. Bertram und Frau. 


Danzig, den 10. Juni 1844. 


eiterarifbe Angeigen. 
13. In L. G. Homann' 8 Kunfts und Buchhandlung, Jopengaſſe 


No. 596. iſt vorräthig: 
chulgeſangbuch, 


herausgegeben von Selke A ee 12 geb. 3 Sgr. Parthiepreis: 


das Hundert 9 Rthlr. 5 Sgr. 0 
) 
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14. In der Buchhandlung S. Anhuth, Laugenmarkt No. 432. iſt erſchie nent 
Danziger Sagen. Geſammelt von O. F. Karl. 
Heft 1. und 2. 1215 Sgr. 
Geachtete' literariſche Blätter haben diefe. Sagenſammlung des Stoffes und 
der Behandlung wegen als eine gelungene bezeichnet. 
5 CCC 
15. Fracht⸗Geſuch. 

Schiffer G. Pickert, Steuermann F. Lampe von Magdeburg, ladet auf Frank 
furt a. d. O., Berlin, Magdeburg und Schleſien und fährt in kurzer Zeit hier ab. 
Das Nähere i beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 

16. Daguerréotyp⸗Proceſſ für Portraits Langgarten No. 85. 
17. Das Dampfschiff „der Blitz,“ Capt. Fleischer, fährt 
Montag, den 10 Juni, 
dureh den Dünen -Durehbruch nach Zoppot. 
Dienstag, den 11. Juni, 
durch Fahrwasser nach: Adlers horst. 
Mittwoch, den 12. Juni, 
durch Fahrwasser nach Hela. 
Donnerstag, den 13. Juni, ER 
durch den Dünen-Durchbruch nach Zoppot! 
Freitag, den 14. Juni, 
durch Fahrwasser nach Adlers horst. 
Sonnabend, den 15 Juni, 
durch Fahrwasser nach Hela 
Abfahrt vom Johannisthore: 
nach Zoppot und Adlershiorst um 2 Uhr Nachmittags, 
nach Hela um 12 Uhr Mittags. 
Die Rückfahrt findet nach einem zweistündlichen Aufenthalt Statt: 
Das Passagiergeld beträgt für die Hin- und Rückfahrt: 
nach Hela 20 Sgr. für jede Person; 
nach Zoppot und Adlershorst 15 Sgr. für jede Person. 
Billete sind zu haben Hundegasse No. 318. 
Nur: eine bestimmte Anzahl‘ Billete wird ausgegeben, und werden bei der 
N Abfahrt keine Billete verabfolgt. 
18. Die Schuite Namens Juni fährt von Montag den 10. d. M., Mir 
tags präciſe 2 Uhr alle Tage vom Milchpeter in den graden, und in den ungraden 


Stunden von Weichſelmunde. Die letzte Fahrt geſchieht von Weichſel⸗ 
münde Abends 9 Uhr. 
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19. Eine Wohnung in einer der Hauptſtraßen der Rechtſtadt und in erſter Etage, 


mit 4 oder 5 Zimmern, Küche und Keller, wird zu miethen geſucht, vom 1. Sep- 
tember oder auch von der Ziehung zeit im October d. J. ab. Meldungen werden 
erbeten Frauengaſſe No. 817. ö de 
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a 
so. Heute Montag Concert im Prinz v. Preußen. 


21. Zehn Thaler Belohnung 


Demjenigen, der eine am 6. d, beim Ausſteigen aus dem Wagen am Olivaerthor, 
oder auf dem Wege von dort durch's Jacobsthor, die Altſtadt und Speicherinſel nach 
Langgarten verloren gegangene goldene Eylinder-Uhr, woran ein Ende goldener Kette 
und ein Siegelring befindlich, auf Langgarten No. 201 wiederbringt. 

Danzig, den 7. Juni 1844. : : 
2. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Dauſag, 
den 11. Juni, Fleiſchergaſſe No. 65. bei J. C. Schubart. 

23. Ein Repoſitorium zu einem Gewürzladen und eins desgleichen zu einem 
Leinwandgeſchäft wird zu kaufen geſucht. Das Näyere am altſtädtſchen Graben 
No. 1328. 
24. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Schuhmacher werden will, kann ſich ſo— 
gleich melden Röpergaſſe No. 476. C. E. Kuttiſch jun. 

25. Zwei junge Mädchen, im Nähen geübt, finden fortwährend Beſchäftigung 
bei ; A. Stiddig, Breitegaſſe No. 1157. 

26. ½% Thaler Belohnung. 

Dienſtag den 4. d. M., iſt auf dem Wege von Danzig nach Fahrwaſſer ein 
mit ſogenannten Schlangenköpfen beſetzter Schwanzriemen verloren worden. Wer 
denſeiben bei mir oder bei der Ww. Loſſ am Hohenthor abliefert, erhält obige Be⸗ 
lohnung. 8 D. Zimmermann in Legan. 

27. Seinen geehrten israelitiſchen Glaubensgenoſſen, mit der Bitte um gütiges 
Vertrauen, empfiehlt ſich als Lehrer der Jugend. Italiener, Goldſchmiedeg. 1095. 
28. Nachhülfe in Schularbeiten wird billig ertheilt Beutlergaſſe No. 626. 

29. Junge Mädchen die das Schneidern erlernen wollen, können ſich melden 
Heil. Geiſtgaſſe No. 978. 


80. Fuͤr einen wohlerzogenen Knaben iſt in meiner Tuchwaa⸗ 

zeu⸗ und Herrengarderobe⸗Handlung die Stelle als Lehrling offen. 8 
C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 

21. Die itzt zar Vertheilung kommende Rückgabe der Gothaer Feuer⸗ 

verſicherungs 4 Bank beträgt 50 pro Cent ſämmtlicher in der Ber 

waltungszeit vom 1. Juli 1842 bis dahin 1843 eingezahlter Prämien und kann 

jeden Sonnabend in den Vormittagsſtunden von 10 bis 1 Uhr in unſerm Bureau 


in Empfang genommen werden, da eine gleichzeitige Zuſendung dieſer Dividende an 
die vielen Theilnehmer nicht möglich iſt, ſondern die Regulirung anf diefem Wege 


nur allmälig fortſchreiten kanns. Dodenhoff & Schönbeck. ern 
82. In den intereſſanteſten Gegenden Schleſiens find mehrere ſehr annehmbare 


Stellen für Pharmaceuten zum Johannistermin zu beſetzen, durch die pharmaceutiſche 
Verſorgungs⸗Auſtalt in Breslau, Reuſcheſtraße No. 11. 


Für Beſorgung der Stelle wird ein nut ganz unbedeutendes Honorar verlangt“ 


„ 
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33. Daß ich die fernere Aſſiſtence der Wittwe des Schornſteinfeger-Meiſters 
Semmpf niedergelegt, und für deren fortgeſetzten Geſchäftsbetrieb ihres verſtorbenen 
Ehemannes keine Verantwortlichkeit mehr habe, zeige ich hierdurch zur Vermeidung 
von Irrungen ergebenſt an. C. Schaberau, 

Danzig, den 10. Juni 1844. Schornſteinfeger-Meiſter. 

34. Ein 7—8 Fuß breites Waarenſpind wird zu kaufen gewünſcht Schnüffelm. 635. 
— . ——— — — —t — 
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35. Ein Stall, Wagenremiſe u. Heugelaß iſt Hinterg. z. v. Näheres Hundeg. 328. 


36. Neufahrwaſſer in der Sasperſtraße No. 163. iſt ein Zimmer zu vermiethen. 
37. Schidlitz No. 52. iſt eine Stube nebſt Eintritt i. d. Gart. gleich z. verm. 
38. Eine ſehr freundliche Wohnung von drei Stuben, Küche, Boden ıc. (mitt 


lerer Größe), iſt Umſtände halber ſogleich oder Michaeli rechter Ziehzeit an ruhige 
Bewohner zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe No. 928. der Zwirngaſſe gegenüber. 
39. Breitegaſſe No. 1201. ſind Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


TER a EEE 
40. Montag, den 17. Juni d. J. follen in dem Haufe Wollwebergaſſe No. 1984,, 
in der zweiten Etage, auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Gold⸗ und Silbermünzen, 2 Schnüre Perlen, 1 Brillantring, 3 goldene Hem⸗ 
defnöpfe mit Brillanten, goldene u. ſilberne Repetir⸗ u. andere Taſchenuhren, circa 
500 Loth Silbergeräthe, enth: Eß⸗, Thee⸗, Gemüſe⸗, Punſch⸗ und Vorlegelöffel, 
Zuckerkörbe und Zangen, 1 Trinkgeſchirr in Form eines Faſſes nebſt 6 Bechern, 
Tabaksdoſen, Zuckerſchüſſeln, Wachsſtockhalter, Fiſchſpane p. p., goldene Pettſchafte, 
Siegel: und Ohrringe, 1 ſehr werthvolle antique broncene Gruppe, 5 Hirſchkopfe 
mit Geweihen, 1 in Holz, relief geſchnitztes, Bild, Jeruſalem darſtellend, (Kunſtwerk), 
Oelgemälde, Kupferſtiche, Bücher, Schützengewehre. 

Mahagoni Sophas und dergl. ſehr ſchoͤne Rohr⸗ und Polſterſtühle, Schreib- u. 
Kleiderſecretaire, Kommoden, Sopha⸗, Spiel⸗, Klapp⸗, Näh⸗ und Speiſetiſche, bir⸗ 
kene Waſchtoiletten, Stühle, Glas-, Eſſen und Linnenſchränke, Tiſche mit Marmor: 
platten, Bettgeſtelle, 1 Buffet, 1 Schreibepult, 1 Pfeifenhalter, 4 grün geſtrichene 
Bänke, 3 dito Tiſche, 1 dito Blumenkaſten — Trumeaur, Pfeilerſpiegel, Aſtrallam⸗ 
pen, 1 — 8 Tage gehende Stubenuhr, 1 dito Stutzuhr in alabaſternem Gehäufe 
mit Spielwerk. — 2 ; — 

Herrſchaftliche und Geſinde-Betten, Matratzen, Decken, Gardienen, Rouleaur, 
Tiſchzeug, Bert: und Leibwäſche, viele Herten⸗Kleidungsſtücke, Champagn.⸗, Rheins 
wein⸗, Porter: und Biergläſer, gläſerne Pokale und Eistaſſen, Zuckerkörbe p. p., 
vieles Porzellan und Fayance, Kupfer, Meſſing, Zinn und andere Küchengeräthe. 

N Engelhard, Auctionator. 


Z. T. 
a. 12 ͤ fette Ochſen 
werde ich Mittwoch, den 12. Juni d. J., Nachmittags ze 3 Uhr, auf dem 
Kneipab, im Gaſtſtalle des Herrn Beil, auf freiwilliges Verlangen, öffentlich ver: 
ſteigern und lade hiezu Kaufluſtige ein. - 
0 J. T. Engelhard, Auctionator, 
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2 Dienſtag, den 11. Juni 1844, Nachmittags 4 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler im: Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden gegen baare Be⸗ 
zahlung unverſteuert verkaufen ee | 

60 à 80 Ballen mittel Cuba⸗Caffee, 
welche fo eben direct von Amerika angekommen find. — Da dieſe Caffee für Rech⸗ 
nung — wen es angeht — verkauft werden ſollen; ſo dürfen Kaufluſtige ſich zum! 
voraus billiger Preiſe verſichert halten. N 

n > Grundtmann' und Richter. 
Sachen zu verkaufen in Danzig: 

5 \ Mobilia oder bewegliche Sachen. a N 
ee eee 
S 43. Clement, 2 
Sten Damm No. 1423. Ecke der Johannis gaſſe, erhielt fo eben per Poſt 2 
S die neueſten Mufter m ſeidenen Weſten⸗ Stoffen, ſowie & 
& Tücher und Shawis „und offerirt ſolche zu billigen Preiſen.. D 
PCC RETTET 
. Moderne Kleiderzeuge u. Camlott empfiehlt zu 
beliebten billig. Preiſen S. Baum, Langg. 410. 
15. Tobiasgaſſe No. 1549. iſt ein neuer Schmiede⸗Ambos zu. verkaufen 
46. Mein Lager von engl. Kleiderſtoffen für Damen, 
als: Argyle, Stuart, Nemour, Balzarin, Jaconett 
u. d., wie auch die engl. Plald⸗Zeuge, Plaid⸗Tüͤcher 
und Plaid⸗Shawl⸗Tücher empf. Herrm. Michaelſon. 
17 
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48. Damenſtr. pro Dod. 2 Rtl., feine & 4 Nihlr, und Hetteu⸗ 


Sockem Did. 2 Rtl. empfiehlt ©. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 
49. Soda, vorzüglich gut und billig zur Reinigung der Wäſche, verkauft! 
; IJ. C uon Steeu, Yolpmarkt- 
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2 22 ; Mir a a a Me ne Me KN Mit 
EEHEZEREIETERETEN SEHEN REREIER DREERSLERERERE RER SENSE NIE 
2 5 


238 305 Die beliebten franz. Glacee-Handſchuhe für Herten a 10 Sgr., Das 3 
d men a 715 Sgr., geſtickte Mull⸗Kragen a 5 Sgr., das ul engl. Strickbaum⸗ SE- 


35 wolle in allen No. a 15 Sgr. und viele andere Artikel find wieder eingegan⸗ . 
3x gen bei J. S. Goldſchmidt & Co., Breitgaſſe No. 1217. 


N x e de MN e e, ar Mr ar Mir Ar Mar Mr ar ede 
717... SEEN 


1. /½½ breite weiße Leinwand empfehle ic a 5 Sgr. 
pro Elle, ſowie auch andere Sorten Hausleinwand diesjähriger Bleiche, zu ähnlich 
billigem Preiſe. George Grübnau am Fiſchmarkt. 

PR > Goldſchmiedegaſſe No. 1076. iſt das allergrößte feine reine Rog ⸗ 
52. US gen⸗Landbrod für 213 Sgr. zu haben und ſichere ich jedem meiner 
geehrten Kunden zu Weihnachten einen ſchönen Stritzel zu. F. A. Deſchner. 


2 KAM 
en Die erwartete Sendung der achten Mer rſchaum⸗Cigarro 
5 


[3 4 . 
köpfe in verſchiedenen Formen, habe ich ſo eden wieder in großer Aus⸗ 
wahl erhalten. 5 1 W = NS 5 No. 599. 
Dee Wb 

N 57 5 1297. iſt 1 geſtr. Waſchtiſch für 1 Ss 10 25 7 
55. Becker's Weltgeschichte, Schiller's, Sbakspeare's u. Tiedge's Werke, 
(mit Kupfer) eleg h. franz gebunden, Meyer's Universum 4.) 5. u. 6. Band 
stehen zum Verkauf Glockenthor No. 1971. 
56. Birken, eichen und büchen Bohlen, 2 und 3 Zoll dick, ſowie auch 1⸗zöͤllige 
lindene Dielen und birkene Deichſelſtangen find zu verkaufen in Schidlitz No. 59. 
57. 1500 Rthlr. Stiftungsgelder a 495 Zinſen, ſollen auf ein ländliches oder 
ſtädtſches Grundſtück ſofort beſtätigt werden. Näheres Langgarten No. 112. 
58. Drehergaſſe No. 1343. ſtehen 12 birkne Rohrſtühle zum Verkauf. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
59. Dienſtag, den 11. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, ſoll das zum Nachlaffe 
der Frau Sabine Henriette Krauſe geb. Barendt gehörige Grundſtück hieſelbſt, kleine 
Hoſennähergaſſe Servis-Ro. 8727 und No. 3. des Hypothekenbuchs, auf Verlangen 
des Herrn Teſtamentsvollſtreckers im Artushofe Öffentlich verſteigert und Abends 6 
Uhr im Auctions-Bureau dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Die näheren 
Bedingungen und Beſitzdocumente ſind täglich bei mir einzuſehen. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
60. Das Grundſtück in der Fleiſchergaſſe No. 137., an der Katergaſſen⸗Ecke, 
foll zum Behuf der Erbauseinanderſetzung durch freiwillige Licitation verkauft wer⸗ 
den. Hierzu ſteht auf 5 
5 Dienſtag, den 11. Juni d. J. Mittags 1 Uhr 

im Artushofe Termin an, und wird der Zuſchlag Abends 6 Uhr im Auctions⸗Bu⸗ 
teau erfolgen. Die Verkaufs bedingungen find täglich bei mir einzufehen. 

a J. T. Engelhard, Auctionator, 
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